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• Rettungsdienst-Notarzt Tel.: 112 
  Notruf-Fax für Hörgeschädigte 
  Tel. 02251/97 05 47
• Feuerwehr Tel.: 112
• Polizei Tel.: 110 
  Notruf-Fax für Hörgeschädigte 
  Tel. 02251/79 92 58
• Ambulanter ärztlicher  Tel.: 116117 
 Notfalldienst  Mo, Di, Do: 18.00 – 08.00 Uhr 
  Mi 12.00 – Do 08.00 Uhr 
  Fr 12.00 – Mo 08.00 Uhr 
  Feiertags: 24 Std.
• Notfalldienstpraxis der  Tel.: 02443/1 70 
 niedergelassenen Ärzte Sa, So, Feiertags:  
 Kreis-Krankenhaus- 07.30 – 22.00 Uhr 
 Mechernich 
 Elisabeth-Straße 2 – 6
• Giftnotrufzentrale für Tel.: 0228/ 1 92 40 
 Kinder und Erwachsene Zentrale der Uniklinik Bonn
• Apotheken-Notdienst Tel.: 0800/00 22 8 33 
  Handy ohne Vorwahl Tel. 22 8 33
• Zahnärztlicher Notdienst Tel.: 0180/ 598 67 00
• Krankenwagen Tel.: 02251/ 50 36  
  (Rettungsleitstelle)
• Tierarztpraxis Steffi Franz Tel.: 02449/1066
• Polizeiwache Schleiden Tel.: 02445/85 80
• Stördienste Wasser und  Tel.: 02449/91 12 48 
 Abwasser Handy 0175/1746878
• Kampfmittel- Tel.: 0211/4759755 
 beseitigungsdienst Handy 0170/6323050       

NOTRUFNUMMERN

• Gemeindeverwaltung Rathausplatz 16 
 Blankenheim 53945 Blankenheim 
  Tel.: 02449/87 0; Fax 87 199 
  www.blankenheim.de 
  Öffnungszeiten während der Covid-  
  19-Pandemie: Rathaus geschlossen 
  Persönliche Vorsprache nur nach  
  Terminabsprache möglich 
  Telefon 02449/87-0

• Bürgerbüro Tel.: 02449/87 333 und -334 
  Besuch des Bürgerbüro nur noch  
  mit Termin möglich Terminverein- 
  barung unter Telefon: 02449/87-0 
  Online unter  
  www.blankenheim.de/aktuelles/ 
  Mo. und Fr.: 8.30 bis 12.30 Uhr 
  Di.: 8.30 bis 16.00 Uhr 
  Mi.: geschlossen 
  Do.: 8.30 bis 18.00 Uhr 
  Sa.: 9.30 bis 12.30 Uhr

• Tourist-Info: geschlossen

• Gildehaus & Eifelmuseum Gildehaus geöffnet 
  Eifelmuseum geschlossen

• Ahr-Grundschule  Dörfer Weg 8, 53945 Blanken- 
 GGV Blankenheim heim, Tel. 02449/7181 
 Standort Blankenheim 
 Standort Dollendorf Antoniusstr., Tel. 02697/1347

• Gesamtschule Eifel  Finkenberg 8, 53945 Blanken- 
  heim Tel. 02449/95 18 10 o.  
  95 18 12

KONTAKTE UND ÖFFNUNGSZEITEN

Simons · 53894 Mechernich · Stiftsweg 16
Telefon 0 24 43 / 21 68 · info@steinmetz-simons.de

Grabdenkmale • Individuelle Beratung
Große Ausstellungsfläche • Eigene Sägerei und Herstellung

Marmor • Granit • Einheimische Gesteine

Bildergalerie unter www.steinmetz-simons.de

seit 1920

SIMONS GMBH
MECHERNICH

STEINMETZ-WERKSTÄTTEN

Die Zeit heilt nicht alle Wunden,sie lehrt uns nur, 
mit dem Unbegreiflichen zu leben.

53945 Blankenheim 
Räuberspesch 1
Telefon: 02449 277
www.bestattungen-heissler.de

Bestattungen Heissler
Ihre vertrauensvolle Begleitung im Trauerfall

Christa Klaes
Taxi + Spezialfahrzeug für Rollstuhltransporte

Mobil: 0171-2627098 Tel. 02697-213

Alle Krankenfahrten
z.B. Bestrahlungs - Chemo - 
Dialysefahrten und AMB OPs sowie
Boten- und Kurierfahrten
Flughafentransfer

www.autoteile-kloska.de

53937 Gemünd | 53945 Blankenheim | 53925 Kall | 53894 Kommern | 53909 Zülpich

Bringen Sie Ihr Fahrzeug auf Spur.
Schon ein kleineres Schlagloch oder eine Bordsteinkante können beim Überfahren 
die Achsgeometrie negativ beinträchtigen. Eine falsch eingestellte Spur führt 
unter anderem zu einer schwammigen Lenkung oder einem unregelmäßigem 
Reifenabrieb.

Mit einer professionellen Achsvermessung an unseren Standorten Gemünd, 
Blankenheim und Kommern stellen wir fest, ob die Fahrwerkseinstellungen Ihres 
Pkw korrigiert werden müssen. So vermeiden Sie höhere Folgekosten! 

Wir beraten Sie gerne!
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Neues Buch „Uedelhoven im 
Wandel der Zeit“ erscheint bald

Eine Dokumentation über das Dorf Uedelhoven ist im 

Druck. Das farbiggestaltete Buch beinhaltet über 800 

Fotos und beschreibt den Wandel des Dorfes insbe-

sondere im 19. und 20. Jahrhundert. Die Herausgabe ist 

für Ostern 2021 geplant. Das Buch kann für 29,00 Euro 

(evtl. plus Porto) bei Erwin Stein, Tel.: 02697-222 oder 

per Mail: erwinstein@online.de bestellt werden.

Kleiderspenden dringend benötigt
Die Kleiderstube wirkstatt e.V. in Kall benötigt dringend Kleiderspenden. Diese können kontaktlos über den haus-eigenen Container abgegeben werden. Weitere Infos unter der Rufnummer 02441/8546

Auf ein Schwätzchen mit der Bürgermeisterin

Da zum jetzigen Zeitpunkt noch nicht feststeht, wann die Gastronomie wieder 

öffnen kann, findet die Veranstaltung alternativ am 01. April 2021 um 17.30 Uhr im 

Eifelmuseum, Ahrstraße statt.  Das Schwätzchen am 07. Mai 2021, 15.00 Uhr soll 

dann in der Lommersdorfer Mühle in Ahrhütte stattfinden. Anmeldungen an 

eklassen@blankenheim.de oder unter der Rufnummer 02449/87-102.

Wann? Wo?

Vorbehaltlich Verschiebungen aufgrund der Corona Pandemie
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Liebe Bürgerinnen und Bürger,

es gibt Wichtigeres im Leben als beständig dessen Geschwin-
digkeit zu erhöhen. Gerade die Corona-Krise hat uns noch 
einmal gezeigt wie wichtig geselliges Beisammensein für 
unser Dorf-Leben ist. Das Ehrenamt stellt für mich einen der 
bedeutendsten Bestandteile des gesellschaftlichen Lebens in 
unserer Gemeinde dar. Hierfür hat jede*r Ehrenamtler*in mei-
ne persönliche Anerkennung. Durch den Heimatpreis erhält 
das Ehrenamt auch eine finanzielle Anerkennung. Ich freue 
mich auf Ihre Bewerbungen und wünsche viel Erfolg! 

Ihre Jennifer Meuren 

Die Gemeinde erhielt erneut einen Förderbescheid vom Mi-
nisterium für Heimat, Kommunales, Bau und Gleichstellung 
zur Durchführung des Heimat-Preises. Dieses Jahr lautet der 
Schwerpunkt „Verbesserung von Aufenthalts- und Frei-
zeitqualität in Blankenheim“. Sie können bis zu 5.000 € 
gewinnen!

Bewerben können sich alle Bürgerinnen und Bürger, Verei-
ne oder Initiativen aus der Gemeinde Blankenheim ab sofort 
bis zum 31.05.2021 mit dem nachfolgenden Bewerbungsfor-
mular. Das Bewerbungsformular ist auch auf der Homepage 
unter www.Blankenheim.de (dort unter Leben à Dorfleben) 
ausfüll- und abrufbar. Bewerbungen können (bevorzugt elekt-
ronisch) an folgende Adresse gesendet werden:
Gemeinde Blankenheim
z.H. Frau Heinen
Rathausplatz 16
53945 Blankenheim
oder lheinen@blankenheim.de

Die Preiskriterien in diesem Jahr sind:
1. Die Tätigkeit ist überwiegend ehrenamtlich.
2. Das Projekt fördert soziales und kulturelles Engagement.
3. Es handelt sich um ein innovatives Heimatprojekt, das als 

nachahmenswertes Praxisbeispiel dient.
4. Das Projekt beinhaltet herausragende Verdienste an der 

Heimat.
5. Das Projekt fördert Erhaltung, Pflege und Förderung des 

örtlichen Brauchtums, Kultur und Tradition und/ oder die 

Pflege des örtlichen Lebensstils, der typischen örtlichen 
Lebensart.

6. Das Projekt beschäftigt sich mit der Verbesserung von Auf-
enthalts- und Freizeitqualität in Blankenheim. Z. B.
- Freizeit- und Ruhezonen im öffentlichen Raum
- Bepflanzung von Beeten im öffentlichen Raum
- Gestaltung von öffentlichen Plätzen
- Bau bzw. Sanierung eines Spielplatzes, Dorfgemein-

schaftshauses o.ä. in Eigenregie
- Bereitstellung von Hinweistafeln, Wegweisern, Stadtfüh-

rungen o.ä.
- Organisation und Durchführung besonderer Veranstal-

tungen
- Aufräum-/Müllsammelaktionen o.ä. in Eigenregie
- Organisierte Nachbarschaftshilfe

7. Das Projekt dient nicht nur einer eingegrenzten Personen-
gruppe, sondern möglichst vielen Menschen.

8. Das Projekt verbessert die örtliche Infrastruktur oder deren 
Ausstattung, wodurch sich ein Nutzen für die Öffentlichkeit 
ergibt.

9. Das Projekt wurde zum Zeitpunkt der Antragstellung mind. 
einmal durchgeführt.

Eine Jury wählt aus den eingegangenen Bewerbungen an-
hand der Preiskriterien bis zu drei Gewinner-Projekte aus, 
auf die das Preisgeld verteilt wird. Im Jahr 2019 freute sich 
das Marktteam Ripsdorf allein über die Auszeichnung. Es ist 
aber auch eine Aufteilung auf bis zu drei Projekte denkbar. 
Dies entscheidet die Jury anhand der eingegangen Bewer-
bungen.

Die Verkündung des oder der Gewinner soll idealer Weise im 
Rahmen einer offiziellen Preisverleihung stattfinden. Da der-
zeit noch nicht bekannt ist, wann und in welchem Umfang wie-
der Veranstaltungen möglich sein werden, wird der Termin ge-
sondert bekannt gemacht.                                                                         ■

Am 12. Februar 2021 haben folgende Paare vor dem Stan-
desamt Blankenheim die Ehe geschlossen:

Alexander Bender und Irene Brikmann, beide wohnhaft in 
Blankenheim, Frankenring 4.
Stefan Keul und Anabel Wagener, beide wohnhaft in Blan-
kenheim, Gemeindeteil Alendorf, Am Kalvarienberg 8.
Luca Samuel Epp, wohnhaft in Blankenheimerdorf, Förbe-
richstraße 13 und Angelina Wedel, wohnhaft in Euskirchen, 
Weingartenstraße 28 haben am 12. März 2021 die Ehe 
geschlossen. 

Bürgermeisterin Jennifer Meuren gratuliert den Brautpaaren 
und wünscht für die gemeinsame Zukunft alles Gute. 

©
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Heimat-Preis der Gemeinde Blankenheim 2021
Jetzt bewerben!

WIR GRATULIEREN ZUR HOCHZEIT
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Bewerbungsformular Heimat-Preis

Gemeinde Blankenheim
z.H. Frau Heinen
Rathausplatz 16
53945 Blankenheim

Bewerber/in:

Name:

Anschrift:

Vertretungsberechtigte/r:

Ansprechpartner/in:

Telefon: E-Mail:

- soweit vorhanden - Anlagen:

Bewerbungsgegenstand und Name des Projektes:

Beschreibung des Projektes:

Historie des Projektes:

Erklärungen:
Ich/Wir versichere/n die Richtigkeit und Vollständigkeit der gemachten Angaben und ggf. beigefügter Unterlagen.
Ich/Wir gestatte/n der Gemeinde Blankenheim, mein/unser Projekt öffentlich vorzustellen.

Ort, Datum            Vertretungsberechtigte/r
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Die Kommunen im Kreis Euskirchen wurden von der Kreisver-
waltung angefragt, örtliche Testzentren einzurichten. Die Ge-
meinde Blankenheim nahm direkt Kontakt zum „tribea Gesund-
heitszentrum“ auf.  Die Eigentümer von tribea, Dirk Hartmann & 
Gerald Schäfer, gaben sofort ihre Zustimmung, diese wichtige 
Aufgabe für die Gemeinde zu übernehmen.

In kürzester Zeit wurden alle Voraussetzungen geschaffen und 
die Genehmigung der Kreisverwaltung ist unverzüglich einge-
gangen. Die Mitarbeiter*innen vom „tribea Gesundheitszentrum“ 
wurden durch den ortsansässigen Arzt, Dr. Schneider, geschult. 
Herr Hartmann und Herr Schäfer haben ein Konzept für die co-
ronakonforme Nutzung ihrer Räumlichkeiten in Blankenheim, 

Am Johannesbusch 2 erstellt. Die Testung wird hier vor Ort im 
Rahmen eines Drive-In-Konzeptes durchgeführt. 

Bürgermeisterin Jennifer Meuren ist froh, mit dem „tribea Ge-
sundheitszentrum“ solch professionelle Mitstreiter gefunden zu 
haben. Alle Bürgerinnen und Bürger sind aufgerufen, das Test-
zentrum einmal wöchentlich zu nutzen. Die Tests sind kostenlos 
und das Ergebnis wird vom „tribea Gesundheitszentrum“ ent-
sprechend bescheinigt. Positive Testergebnisse bedürfer eine 
Nachprüfung durch einen PCR-Test. Hier wird dann das Ge-
sundheitsamt des Kreises Euskirchen tätig.

Bitte nutzen Sie dieses kostenlose Testangebot, denn Sie tragen 
damit dazu bei, dass wir die Pandemie erfolgreich bewältigen.  ■

Start des Kommunalen Testzentrums bei Tribea 

Bürgermeisterin Meuren hat die Tradition ihres Vorgängers Rolf 
Hartmann übernommen und im letzten Jahr auf die Weihnachts-
grüße per Post verzichtet. Statt dieser Portokosten wurden 200 € 
zur Verlosung freigegeben. Alle Vereine oder ähnliche Institutionen 
waren aufgerufen, sich für den Betrag in Höhe von 200,00 € zu 
bewerben. Da bis zum Stichtag 08.01.2021 so viele Bewerbungen 
eingangen waren, entschied sich Frau Meuren dazu, dass es in 
diesem Jahr (bedingt durch den Ausfall von Veranstaltungen der 
Vereine wegen der herrschenden Covid-19-Pandemie) zusätzlich 
zu den 200,00 € auch noch zwei weitere Schecks in Höhe von je-

weils 100,00 € geben wird. Am 12.01.2021 fungierte unser BfDler 
Maximilian Faha als Losfee und zog die Gewinner. 

Am 24.02.2021 konnte die Bürgermeisterin persönlich den 
Scheck an folgende Vereine übergeben:
200,00 € bekam der Bürgerverein Waldorf, vertreten durch Frau 
Petra Leuther;
100,00 € bekam der TV Rot-Weiß Reetz, vertreten durch Frau Irm-
gard Heckendorf;
100,00 € bekam der Pfadfinderstamm Burgfalken e.V., vertreten 
durch Herrn Jürgen Bauer.

Die Bürgermeisterin bedankte sich bei allen Vereinen für ihr En-
gagement und die Bereitschaft zur Übernahme eines Ehrenamtes. 
Gerade in dieser schwierigen Pandemie-Zeit vermissen alle die 
Kultur- und Brauchtumsveranstaltungen, benötigen wir aber mehr 
denn je die Unterstützung der Vereine, z.B. bei der Organisation 
der Impfungen etc

Sie adressierte die Bitte an die Vereine, nicht müde zu werden und 
gerade nach der Pandemie das kulturelle Leben in der Gemeinde 
wieder zu ermöglichen. “Geben Sie nicht auf, andere zu begeistern. 
Ich werde Sie nach bestem Können unterstützen“. gab sie den Ver-
einsvertretern mit auf den Weg.                                                                                ■

Übergabe Scheck statt Weihnachtsgrüße 
der Bürgermeisterin an die Vereine

HOFFMANNHOFFMANN
  •   •  Krankenfahrten aller Kassen
  •   •  Bestrahlungs- u. Chemofahrten
  •   •  Dialysefahrten
  •   •  TaxiBus

BLANKENHEIMBLANKENHEIM
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Wie kam es dazu, dass Sie das Kommunale Testzentrum in der 
Gemeinde Blankenheim realisiert haben?
Die Bürgermeisterin hat bei uns angefragt, ob wir für die Gemein-
de Blankenheim das Kommunale Testzentrum kurzfristig einrichten 
und betreiben können. Sowohl durch unsere sehr gut geeigneten 
Räumlichkeiten als auch durch unsere personelle Situation hatten 
wir schnell ein gutes Konzept für eine zeitnahe Realisierung. Dar-
über hinaus haben wir als Gesundheitszentrum eine hohe Affinität 
zum Thema Gesundheit. In unserem Alltag, als Dienstleister in der 
Gesundheitsbranche, sind wir zudem mit Dokumentationspflichten, 
hohem Verantwortungsbewusstsein, Datensensibilität und der Ein-
haltung von Hygienestandards, vertraut. Wir mussten nicht lange 
überlegen und waren sofort bereit, das Testzentrum für die Gemein-
de Blankenheim umzusetzen. Wir möchten hiermit unseren kleinen 
Beitrag zur Pandemiebekämpfung leisten und dazu beitragen, dass 
wir unseren Mitgliedern schnellstmöglich wieder das gewohnte An-
gebot bieten können. Auch unsere Mitarbeiter freuen sich auf die 
neue Aufgabe und Herausforderung! Und vielleicht können wir die 
Türen für den Sport auch bald wieder öffnen, wenn unsere Mitglieder 
vorab einen Schnelltest machen.

Wie haben Sie es so schnell geschafft, das Testzentrum aufzu-
bauen?
In so kurzer Zeit ging das nur durch großes Engagement von allen 
Seiten. Unsere Mitarbeiter, die Gemeindeverwaltung und die Mitar-
beiter des Kreises… alle gemeinsam haben schnell, lösungsorien-
tiert und unbürokratisch zusammengearbeitet. Es war echte Team-
arbeit!

Wie wurden die Mitarbeiter geschult?
Die Schulung wurde vom ortsansässigen Arzt, Dr. Schneider in un-
seren Räumlichkeiten durchgeführt. Ein herzlicher Dank dafür an 
dieser Stelle!

Wer darf sich testen lassen?
Grundsätzlich dürfen sich alle Bürgerinnen und Bürger bei uns tes-
ten lassen, egal aus welcher Gemeinde! Eine Identifikation per Per-
sonalausweis oder Führerschein ist erforderlich.
Die Bürgertests sind aber nur für Personen ohne Symptome mög-
lich.

Muss ich einen Termin zum Testen vereinbaren und wie sind 
die Öffnungszeiten?
Das Testzentrum kann flexibel und ohne Terminvereinbarung be-
sucht werden. 
Die Öffnungszeiten sind von Montag bis Freitag von 08:00 bis 18:00 
Uhr und am Samstag von 08:00 bis 14:00 Uhr. Sollte es notwendig 
werden, behalten wir uns allerdings eine Umstellung auf Terminver-
einbarung vor, um mögliche Engpässe und Wartezeiten vermeiden 
zu können. Ebenfalls könnten die Öffnungszeiten je nach Bedarf an-
gepasst werden.

Wie läuft eine Testung ab und wieviel Zeit muss ich für den Test 
einplanen?
Wir planen eine „Drive-in“ Lösung. D.h. jeder Testteilnehmer fährt in 
einem gekennzeichneten Bereich bis zum Eingang in seinem Auto 
vor und muss dieses nicht verlassen. Unsere Mitarbeiter kommen 
direkt zum Auto, nehmen die Daten auf, erklären das Testprocedere 
und nehmen den Test ab. Danach kann das Testgelände umgehend 
wieder verlassen werden. Für die eigentliche Testung sind nur weni-

ge Minuten einzuplanen und wir 
hoffen, dass es auch zu keinen 
nennenswerten Wartezeiten 
kommen wird. 

Wie oft kann ich mich kosten-
los testen lassen? 
Ein Test pro Woche und pro 
Person ist kostenlos. 

Was ist der Unterschied zwi-
schen den Selbsttests, die ich 
im Supermarkt kaufen kann und den Schnelltests, die im Kom-
munalen tribea Testzentrum durchgeführt werden?
Anders als bei den Selbsttests aus dem Supermarkt gibt es bei den 
Bürgertests einen offiziellen Nachweis für ein negatives Testergeb-
nis. Positive Fälle werden sofort in Quarantäne geschickt und es 
wird ein PCR-Testgutschein zur Verfügung gestellt.
Darüber hinaus erfolgt die Durchführung ausschließlich über ge-
schultes Personal.

Wie und wann erhalte ich mein Testergebnis?
Die Rückmeldung erfolgt digital oder in Papierform.
Die Auswertung dauert 15 Minuten und das Ergebnis wird dann 
umgehend und automatisch per Mail versendet. Wer keine E-Mail 
Adresse besitzt oder angeben möchte, bekommt das Testergebnis 
nach 15 Min. direkt vor Ort ausgedruckt. 
Positive Testergebnisse bedürfen einer Nachprüfung durch einen 
PCR-Test. Über eine elektronische Schnittstelle werden diese Tests 
direkt an das Gesundheitsamt Euskirchen übermittelt.

Je nach Entwicklung der Inzidenz wird die Öffnung des Studios 
wieder möglich sein. Das Testzentrum wird weiterhin als Dri-
ve-in möglich sein, richtig?
Genau! Das Testzentrum ist so konzipiert, dass die Tests und der 
Kundenbetrieb parallel und unabhängig voneinander funktionieren. 
Sobald wir von Seiten der Politik grünes Licht bekommen, werden 
wir den Kundenbetrieb ganz normal und wie gewohnt wieder auf-
nehmen.

Welche Erwartungen und Hoffnungen haben Sie in Verbindung 
mit dem Testzentrum?
Grundsätzlich erhoffen wir uns einen reibungslosen Ablauf der Tes-
tungen, einen respektvollen und geduldigen Umgang miteinander 
und möglichst wenige positive Tests. 

Natürlich haben wir die große Hoffnung, dass wir bald wieder 
unseren Kundenbetrieb starten können. Hierbei könnte uns 
das Testzentrum vielleicht sehr nützlich sein?
Erst testen und dann bei negativem Ergebnis direkt zum Training! 
Dass wäre eine gute Perspektive und ein erster Schritt in die richtige 
Richtung.

Der Blick geht nach vorne und wir bleiben zuversichtlich, dass wir 
durch die Schnelltests und das parallel stattfindende Impfen bald 
wieder zu alter Normalität zurückfinden und wir unsere Türen dann 
wieder uneingeschränkt für unsere Kunden und Patienten öffnen 
dürfen.                                                                                              ■

Interview mit Herrn Schäfer und Herrn Hartmann 
vom „tribea Gesundheitszentrum“
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Im Vergleich zum Vorjah-
resbericht 2019 hat sich die 
personelle Situation auf dem 
Bauhof der Gemeinde Blan-
kenheim nicht verändert. Ins-
gesamt arbeiten dort zwölf 
Mitarbeiter, die auch in diesem 
Jahr wieder als Dienstleister 
eine Vielzahl an wiederkeh-
renden und einmaligen Aufga-

ben für die Verwaltung und die hier lebenden Bürgerinnen und 
Bürger übernommen haben. 

Abzüglich der Krankheitstage, der Urlaubstage, sowie der Mehr-
arbeitsstunden, welche überwiegend wieder im Rahmen des 
jährlichen Winterdienstes und des Friedhofswesens angefallen 
sind, beträgt der produktive Stundenanteil aller Mitarbeiter im 
vergangenen Jahr insgesamt 18.640 Stunden. Jeder Mitarbeiter 
war somit durchschnittlich an 199 Arbeitstagen im Jahr 2020 auf 
dem Bauhof tätig. 

Neben dem jährlich benötigten Winterdienst (805 Jahresarbeits-
stunden; ca. 20% weniger als in 2019) gibt es noch eine Viel-
zahl an weiteren Aufgaben, welche die Mitarbeiter auch im Jahr 
2020 wieder pflichtbewusst übernommen und erledigt haben. 
Ein großer Aufgabenbereich ist zum Beispiel die Unterhaltung 
und Pflege der gemeindeeigenen Straßen inklusive der Straßen-
begleitflächen (3.374 Jahresarbeitsstunden; ca. 51% mehr als 
in 2019), der Wirtschafts-, Wander- und Radwege (4.060 Jah-
resarbeitsstunden; ca. 3% weniger als in 2019), der öffentlichen 
Plätze und Grünanlagen inkl. der Weiheranlage in Blankenheim 
(908 Jahresarbeitsstunden; ca. 14% mehr als in 2019), der Rö-
mervilla (126 Jahresarbeitsstunden, 24% mehr als in 2019), der 
Kinderspielplätze (424 Jahresarbeitsstunden; ca. 16% mehr als 

in 2019), sowie der rund 70 öffentlichen Gebäuden (615 Jahres-
arbeitsstunden; 45% weniger als in 2019). Im Rahmen dieser 
„Unterhaltung“ sorgen die Mitarbeiter für das regelmäßige Mä-
hen und Beschneiden der Grünflächen, Bäumen und Hecken im 
gesamten Gemeindegebiet oder übernehmen Reparaturen und 
Renovierungsarbeiten an und im Großteil der öffentlichen Ge-
bäude. 
Auch die Unterhaltung und Pflege sowie das Öffnen und Schlie-
ßen der Einzel-, Doppel- und Urnengräber auf den gemeindeei-
genen Friedhöfen (1.440 Jahresarbeitsstunden; gleich zu 2019) 
zählen zu den regelmäßigen Aufgaben aller Bauhofmitarbeiter. 

Neben diesen wiederkehrenden Unterhaltungs- und Pflegearbei-
ten wurden im Jahr 2020 noch ca. 400 Einzelaufträge aus den 
jeweiligen Fachabteilungen der Gemeindeverwaltung durch die 
Mitarbeiter des Bauhofes erledigt. Hierbei handelt es sich meis-
tens um Aufträge, die ad hoc abgearbeitet werden müssen.  

Das Jahr 2020 stand aber auch für den gemeindlichen Bauhof 
ganz im Zeichen der anhaltenden Corona-Pandemie. Für die 
Bauhofmitarbeiter bedeutete dies, bereits ab Anfang März ver-
schiedene Einschränkungen bei der Erfüllung ihrer täglichen 
Arbeit. So wurde für die kommenden Monate ein Konzept ent-
wickelt, um den Kontakt aller Gemeindemitarbeiter auf das Not-
wendigste zu reduzieren. Hierfür wurden im Frühjahr zunächst 
zwei Einsatzteams gebildet, welche zu unterschiedlichen Zeiten 
ihre Arbeit auf dem Bauhof beginnen und beenden. Aufgrund 
von Urlaubs- und Krankheitsausfällen hat sich dieses Vorgehen 
jedoch über die Sommermonate nicht mehr bewährt, sodass 

fortan darauf geachtet wird, dass alle Mitarbeiter während ihrer 
täglichen Arbeit untereinander genügend Abstand halten kön-
nen. So wurde auch der Kontakt in den Personal-, Wasch- und 
Umkleideräumen auf ein Minimum reduziert. Auch die tägliche 
Arbeitseinteilung erfolgt so, dass für jedermann so wenige Be-
rührungspunkte wie möglich entstehen. Zusätzlich wurden allen 
Mitarbeitern zum Schutz entsprechende medizinische Masken 
gestellt, welche beispielsweise in Fahrgemeinschaften zu tragen 
sind. 
Zur Bekämpfung der Pandemie wurde eine Vielzahl an Verord-
nungen und Allgemeinverfügungen erlassen. Hierbei besonders 
in Erinnerung geblieben, ist zum Beispiel die Schließung des 
Freilinger Sees oder aller gemeindlicher Kinderspielplätze im 
Frühjahr 2020. Aus Angst vor größeren Menschenansammlun-
gen oder einem möglichen „Hotspot“, halfen die Mitarbeiter des 
Bauhofes einmal mehr durch das Aufstellen von Baken, Bauzäu-
nen und anderen Absperrmaterialien für die Durchsetzung der 
Verfügungsanordnungen. 

Die Zeit der Schließung des Freilinger Sees nutzten die Mitar-
beiter aber effektiv. So wurden bereits ab dem Frühjahr die ver-
schiedenen Umgestaltungsmaßnahmen ganz oder teilweise von 

RATHAUS INFO

Tätigkeitsbericht des Bauhofes 2020
Gemeinde Blankenheim
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den Mitarbeitern des Bauhofes in insgesamt ca. 600 Arbeitsstun-
den umgesetzt. Zunächst wurde der Rundweg um den Freilinger 
See barrierefrei ausgebaut und – wo nötig – entsprechend be-
festigt. Das ehemalige Toilettenhäuschen wurde zu einer Umklei-
dekabine umfunktioniert und oberhalb der Seebarterrasse neben 
dem neuen Kinderspielplatz ein Mehrzweckfeld zum Fußball und 
Volleyball spielen errichtet. Innerhalb der Flachwasserzone wur-
de der Ein- und Ausstieg aus dem See durch eine Kiesaufschüt-
tung erleichtert, sowie für die Kinder zusätzlich noch ein Wasser- 
und Matschspielfeld geschaffen.

Auch in den umliegenden Orten waren die Mitarbeiter wieder in 
Sachen touristischer Attraktivität tätig. So wurden gleich in meh-
reren Orten - wie bereits im Vorjahr - neue Sitzgelegenheiten 
und Infrastrukturelemente entlang der vielseitigen Wanderwege 
und der Panoramablicke der Gemeinde Blankenheim aufgebaut 
und installiert.

Für unsere kleinsten Gemeindebewohner waren die Mitarbeiter 
des Bauhofes auch 2020 wieder im Einsatz. Neben zahlreicher 
Ausbesserungsarbeiten auf den gemeindlichen Spielplätzen, wie 
z.B. der Austausch des Spielsandes, wurde an der Grundschu-
le Blankenheim ein ca. vier Kilometer langer Naturerlebnispfad 
geschaffen. Der Pfad beinhaltet insgesamt neun verschiedene 
Stationen an denen die Kinder spielerisch die Natur, die Tier-

welt sowie Sinneseindrücke vermittelt bekommen. Bei der Her-
richtung der abwechslungsreichen Stationen, dem Aufstellen der 
Elemente sowie der Kreativarbeit bei der Umsetzung halfen sie 
der Tourismusabteilung tatkräftig (insgesamt 75 Arbeitsstunden).
Ein weiteres Projekt im Herbst war die Errichtung des barriere-
freien Zugangs zum Kindergarten Dollendorf. Hier wurde von 
der Rückseite des Kindergartens aus ein behindertengerechter 
Eingang zu den Räumlichkeiten geschaffen (insgesamt 120 Ar-
beitsstunden).

Neben den bereits benannten Aufgaben fallen für die Mitarbei-
ter aber noch eine Vielzahl an weiteren Aufgaben an, wie zum 
Beispiel die Reparatur und Unterhaltung der gemeindeeigenen 
Fahrzeuge (971 Jahresarbeitsstunden; ca. 19% weniger als in 
2020) und der Maschinen und Geräte inklusive der Winterdienst-
geräte (898 Jahresarbeitsstunden; ca. 23% mehr als in 2020), 
sowie das Öffnen der Grüngutsammelstelle (166 Jahresarbeits-
stunden; ca. 9% mehr als in 2020) ab April eines jeden Jahres.

Auch im Jahr 2021 erwartet unsere Kollegen wieder eine Viel-
zahl an neuen und interessanten Aufgaben, bei denen sie ihr 
sehr gutes handwerkliches und fachliches Knowhow wieder 
einmal unter Beweis stellen können. So sind bereits jetzt viele 
touristische Veranstaltungen in Planung, bei denen –sofern sie 
denn stattfinden können- wieder einige Vorbereitungen zu treffen 
sind. Auch im Bereich des Weiherparks soll es weitergehen, hier 
soll im Frühjahr eine neuangelegte Wildblumenwiese entstehen. 
Die anhaltenden winterlichen Verhältnisse und häufigen Frost- 
und Tauperiodenwechsel werden den Bauhofmitarbeitern, nach 
den bereits zahlreich geleisteten Winterdienststunden, auch im 
Frühjahr noch einiges abverlangen. Bereits jetzt zeigen sich 
auf den Straßen, Wegen und Plätzen im Gemeindegebiet viele 
Frost- und Straßenschäden.                                                          ■ 

RATHAUS INFO

Nachruf

Am 28.02.2021 verstarb

Frau Else Heinrichs
aus Mülheim im Alter von 95 Jahren.

Frau Heinrichs hat von 1941 bis 1944 ihre Ausbildung zur Verwaltungs-
angestellten bei der Amtsverwaltung Blankenheim absolviert. Später 
war sie von 1956 bis 1983 bei der Amtsverwaltung Blankenheim sowie 
der Gemeinde Blankenheim beschäftigt. Hier war sie unter anderem 
in den Abteilungen der Finanzverwaltung, des Standesamts, des Ord-
nungsamts sowie des Versicherungswesens tätig.

Else Heinrichs war eine geschätzte Mitarbeiterin. Sie war bekannt für 
ihre Durchsetzungskraft und ihr unermüdliches Engagement für die Ge-
meinde. Neben diesen Eigenschaften war sie auch wegen ihrer humor-
vollen Art sehr beliebt.

Die Gemeinde Blankenheim dankt ihr für ihre treuen Dienste und wird 
ihr ein ehrendes Andenken bewahren.

Unser besonderes Mitgefühl gilt den trauernden Angehörigen.

Blankenheim, 11. März 2021
Jennifer Meuren  Sabrina Steffes
Bürgermeisterin  Vorsitzende des Personalrates
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Im Versorgungsgebiet der Ge-
meinde Blankenheim sind ge-
eichte Wasserzähler installiert, 
die nach Ablauf der Eichgültig-
keitsdauer von 6 Jahren unter 
Einhaltung der Auflagen des 
Mess- und Eichgesetzes auf 
Kosten des Wasserwerkes aus-
zuwechseln sind.

Im Wirtschaftsjahr 2021 sind ca. 
500 Wasserzähler mit dem Baujahr 2015 und noch ca. 200 Was-
serzähler mit dem Baujahr 2014 zu wechseln. Die Eichmarken be-
finden sich meistens als Aufkleber im Deckel des Wasserzählers. 

Die Wasserzähler werden durch die Monteure des Wasserwerks 
gewechselt. Der Zählerwechsel dauert ca. 10 Minuten. Leider kön-
nen dafür vorab keine Terminabsprachen getroffen werden, da die 
Zeiteinteilung maßgeblich von der täglichen Wechselzahl abhängt. 
Wenn wir die Kund*innen nicht antreffen, informieren wir per Post-
wurfinformation. Darin bitten wir einen Termin zu vereinbaren. 

Für einen möglichst schnellen, reibungslosen Ablauf bitten wir Sie, 
die Zähleranlage jederzeit frei zugänglich zu halten. Danke!
Die Gesundheit unserer Bürger*innen, aber auch der Schutz unse-
rer Mitarbeiter haben dabei höchste Priorität. 

Deshalb gelten für diese Dienstleistung folgende Verhaltensregeln:

1. Es erfolgt eine Anfrage bei den Bürgern, ob das Haus/Wohnung 
überhaupt betreten werden darf. Soweit dies nicht gewünscht 
wird, wird die Verwaltung zu einem späteren Zeitpunkt einen 
Wechseltermin vereinbaren. (Hinweis: aufgrund einer gesetzli-
chen Verpflichtung müssen die Wasserzähler mit dem Baujahr 
2014 bis zum 30.06.2021 gewechselt sein).

2. Vor Betreten und nach Verlassen des Gebäudes werden von un-
seren Mitarbeitern Desinfektionsmittel zur Handdesinfektion ver-
wendet.

3. Unsere Mitarbeiter halten einen Mindestabstand von 1,5 bis 2,0 
Metern gegenüber den Bürgern. Die Bürger werden auch gebe-
ten, diesen Abstand einzuhalten. 

4. Unsere Mitarbeiter tragen Mundschutz und Handschuhe im Ge-
bäude.

5. Unsere Mitarbeiter fassen in den Objekten soweit als möglich 
ausschließlich die Wasserzähleranlage an.

6. Mitarbeiter, die Erkältungssymptome zeigen, werden von Haus-
besuchen ausgeschlossen.

Wir bitten um Verständnis, dass wir unserer gesetzlichen Verpflich-
tung zum Wasserzählertausch nachkommen müssen.

Passen Sie auf sich auf und bleiben Sie gesund!
Ihr Wasserwerk Blankenheim                                                             ■

Turnusmäßiger Wasserzählerwechsel mit dem 
Baujahr 2014 und 2015

RATHAUS INFO
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In Blankenheimer Geschäften

online shoppen?

Läuft! Bei suchblau.de
Alles für eine sichere Fahrt
DEKRA Hauptuntersuchung
DEKRA Automobil GmbH
Am Mürel 14, 53945 Blankenheim, Telefon 02449.9192886
Mo, Mi – Fr: 10.00–17.00 Uhr, Di: 10.00 – 19.00 Uhr 
Sa: 9.00 – 12.00 Uhr 
(1. und letzter Samstag im Monat)

www.dekra.de/blankenheim

Feytalstr. 22, 53894 Mechernich, Telefon 02443.31777-8
Mo – Fr: 9.00 – 18.00 Uhr, Sa: 10.00 – 12.00 Uhr 
(1. und letzter Samstag im Monat)

www.dekra.de/mechernich

Alles für eine sichere Fahrt
DEKRA Hauptuntersuchung
DEKRA Automobil GmbH
Am Mürel 14, 53945 Blankenheim, Telefon 02449.9192886
Mo, Mi – Fr: 10.00–17.00 Uhr, Di: 10.00 – 19.00 Uhr 
Sa: 9.00 – 12.00 Uhr 
(1. und letzter Samstag im Monat)

www.dekra.de/blankenheim

Feytalstr. 22, 53894 Mechernich, Telefon 02443.31777-8
Mo – Fr: 9.00 – 18.00 Uhr, Sa: 10.00 – 12.00 Uhr 
(1. und letzter Samstag im Monat)

www.dekra.de/mechernich

Alles für eine sichere Fahrt
DEKRA Hauptuntersuchung
DEKRA Automobil GmbH
Am Mürel 14, 53945 Blankenheim, Telefon 02449.9192886
Mo, Mi – Fr: 10.00–17.00 Uhr, Di: 10.00 – 19.00 Uhr 
Sa: 9.00 – 12.00 Uhr 
(1. und letzter Samstag im Monat)

www.dekra.de/blankenheim

Feytalstr. 22, 53894 Mechernich, Telefon 02443.31777-8
Mo – Fr: 9.00 – 18.00 Uhr, Sa: 10.00 – 12.00 Uhr 
(1. und letzter Samstag im Monat)

www.dekra.de/mechernich

Alles für eine sichere Fahrt
DEKRA Hauptuntersuchung
DEKRA Automobil GmbH
Am Mürel 14, 53945 Blankenheim, Telefon 02449.9192886
Mo, Mi – Fr: 10.00–17.00 Uhr, Di: 10.00 – 19.00 Uhr 
Sa: 9.00 – 12.00 Uhr 
(1. und letzter Samstag im Monat)

www.dekra.de/blankenheim

Feytalstr. 22, 53894 Mechernich, Telefon 02443.31777-8
Mo – Fr: 9.00 – 18.00 Uhr, Sa: 10.00 – 12.00 Uhr 
(1. und letzter Samstag im Monat)

www.dekra.de/mechernich
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0800 1016135
Die Energie-Hotline
gebührenfrei bestellen

Ihre erste Adresse
für Brennstoffe!

Superheizöl, Heizöl,  
Diesel, Holzpellets

www.rwz.de

Jetzt neu bei uns:

LandStrom und

LandGas

Andernach Hotline 4c 90 x 62 mm.indd   1 04.05.17   10:32

Hauptstr. 26 • 53945 Blankenheim - Ripsdorf

Tel. 02449/8450

H. Pfeil  
Bestattungen

Öffnung der Grüngutsammelstelle in Freilingen

Ab Samstag, den 10. April 2021 ist die Grüngutsammelstelle 
gegenüber dem Sportplatz in Freilingen wieder für Sie geöff-
net. Bis zum 06. November 2021 haben Sie nun die Möglich-
keit Ihre Grünabfälle an jedem Samstag zwischen 12:00 und 
16:00 Uhr dort zu entsorgen. 

Aber bitte beachten Sie: Aufgrund der noch anhaltenden Coro-
na-Pandemie ist eine Anlieferung des Grüngutes ausschließ-
lich mit einem vorher vereinbarten TERMIN möglich. 
Diesen können Sie gerne direkt online auf der Homepage der 
Gemeinde Blankenheim unter der Rubrik „Aktuelles“ oder te-
lefonisch unter 02449 / 87-204 bzw. 02449 / 87-205 mit unse-
ren Mitarbeiterinnen Frau Heller oder Frau Schmitz vereinba-
ren. Eine Anlieferung ohne Termin ist nicht möglich!

Welche Grünabfälle können Sie an der Grüngutsammel-
stelle entsorgen?
• Rasenschnitt, also Mähgut von Ihrem Hausgrundstück 

• Kompostierbarer Hecken-, Baum- und Strauchschnitt
• Ast- und Strauchwerk, sowie Baumwurzel

Bitte beachten Sie: 
• Der Rasenschnitt und Laubabfall sind vom jeweiligen He-

ckenschnitt zu trennen. 
• Nur „junges“ Astwerk mit einem Astdurchmesser bis 10 cm 

Dicke und einer Länge von 1,50 m. 
• Baumwurzeln dürfen nicht dicker als 10 cm Durchmesser 

sein. 
• Eine Anlieferung ist nur möglich, wenn sie an die kommuna-

le Abfallentsorgung der Gemeinde Blankenheim (Rest- und 
Biomüll) angeschlossen sind. 

Bei Fragen wenden Sie sich gerne telefonisch an die Mitarbei-
terinnen der Abfallentsorgung der Gemeinde Blankenheim un-
ter 02449/87-204 (Frau Alexa Heller; vormittags) oder 02449/ 
87-205 (Frau Kerstin Schmitz).                                                          ■
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Die MeldeApp Eifel ist seit letz-
tem Sommer im Einsatz. Etwa 
300 Betriebe, Vereine und Or-
ganisationen nutzen sie bereits 
zur digitalen Erfassung von 
Gästen, Besuchern und Kun-
den in der Corona-Pandemie. 
Nun wurde die App weiterent-
wickelt und ermöglicht jetzt 
auch die notwendigen Termin-
reservierungen (Click & Meet).

Einzelhändler, Gastronomie-
betriebe und andere Branchen 
können über die App in festen 
Zeitfenstern Termine anbieten, 
die von den Kunden einfach 
online eingesehen und reserviert werden können. Es entfällt um-
ständliches Abstimmen via Telefon oder E-Mail: Der Kunde sieht 
sofort, welche Termine noch frei sind und kann direkt seine Daten 
hinterlegen. Dies spart personelle und zeitliche Ressourcen der 

Gastronomen, Veranstalter, 
Vereine und auch im Einzel-
handel, die dann dort einge-
setzt werden können, wo sie 
Umsatz bringen: beim Gast, 
beim Besucher, beim Zuschau-
er und beim Kunden.

Die erfassten Daten werden 
datenschutzkonform vier Wo-
chen gespeichert, um gegebe-
nenfalls Kontaktverfolgungen 
durch die Gesundheitsämter 
zu ermöglichen. Danach wer-
den sie automatisch gelöscht. 
Die MeldeApp Eifel ist kom-
plett webbasiert. Es ist keine 

Softwareinstallation notwendig und sowohl für Händler als auch 
die Kunden kostenlos nutzbar. Anmeldungen und Registrierungen 
sind unter www.meldeapp.standort-eifel.de möglich.                            ■

MeldeApp EIFEL für Gastronomie und Einzelhandel 

Die nächste Ausgabe
erscheint am 28.04.2021. Anzeigen- und Redaktionsschluss: 07.04.2021
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Hinweisbekanntmachung gemäß
§ 4 Abs. 1 Nr. 3 der Bekanntmachungsverordnung

Der Jahresabschluss zum 30.09.2019, die Behandlung des Jahresver-
lustes 2019 sowie das Ergebnis der Prüfung des Jahresabschlusses und 

Lageberichtes des Forstbetriebes der Gemeinde Blankenheim zum 30.09.2019 werden 
an der Bekanntmachungstafel am Rathaus, Rathausplatz 16, 53945 Blankenheim, in 
der Zeit vom 31. März bis 06. April 2021 bekannt gemacht.

Blankenheim, 17. Februar 2021
gez.
Jennifer Meuren
- Bürgermeisterin -

AMTLICHE BEKANNTMACHUNG

Hinweisbekanntmachung gemäß
§ 4 Abs. 1 Nr. 3 der Bekanntmachungsverordnung

Die Öffentliche Bekanntmachung der Bezirksregierung Köln, Dezernat 
33 – Ländliche Entwicklung, Bodenordnung - im Flurbereinigungsver-

fahren Soller- Frangenheim, Az: 33.43 – 5 11 01 – über die Feststellung der Ergebnisse 
der Wertermittlung vom 26.03.2021 wird an der Bekanntmachungstafel am Rathaus, 
Rathausplatz 16, 53945 Blankenheim in der Zeit vom 31. März bis 06. April 2021 be-
kannt gemacht.

Blankenheim, 15. März 2021
gez. Meul
Regierungsvermessungsdirektor
Bezirksregierung Köln - Dezernat 33

AMTLICHE BEKANNTMACHUNG

Die inhaltliche Verantwortung der nachfolgenden Beiträge liegt nicht bei der Gemeinde, sondern ausschließlich bei den genannten Personen der Ratsfraktionen.“

Am 8.3.2021 fand vor dem Verwaltungsgericht die mündliche 
Verhandlung über die Klage gegen die Zulässigkeit des Bür-
gerbegehrens zum Umzug des Rathauses in den ehemaligen 
Konsum statt.
Der Rat hatte 2019 mit den Stimmen des damaligen Bürger-
meisters  und den Fraktionen von Bündnis 90/Die Grünen, 
FDP, SPD und UVW das von der CDU initiierte Bürgerbegeh-
ren abgelehnt. Dagegen hatte die CDU Klage eingereicht.
Das Gericht tendiert zu einer Ablehnung der Klage. Das An-
tragsziel sei zwar hinreichend bestimmt. Nach Auffassung des 
Gerichtes ist es aber nicht entscheidend, dass der mündige 
Blankenheimer die Begründung des Bürgerbegehrens ver-
steht, sondern auch jede andere, nicht im Gemeindegebiet 
ansässige Person. Originalton des Richters  „Wenn ein völ-
lig unbeteiligter Chinese das Bürgerbegehren liest, muss er 
verstehen können worum es geht, es kommt nicht darauf an, 
dass der Blankenheimer es versteht“.
Anders als im Sachverhalt der damaligen Ratsvorlage für die 

Ablehnung des Bürgerbegehrens dargestellt, war der Richter 
der Auffassung, dass die Bürger durch die aufgezeigten alter-
nativen Nutzungsmöglichkeiten nicht mehr verstehen können, 
worum es im Eigentlichen geht. Die Ablehnung des Bürgerbe-
gehrens durch den Rat wurde hingegen durch Nennung unzu-
reichender Nutzungsalternativen begründet.
Der Bitte des Gerichtes, die Klage zurückzuziehen sind wir 
nicht gefolgt, da wir ein Urteil haben möchten.
Die CDU hat alles versucht, dem Bürgerwillen Gehör zu ver-
schaffen und den Umzug des Rathauses in den ehemaligen 
Konsum zu verhindern. Leider findet der Bürgerwillen hier 
keine Beachtung. Ob dies hilfreich ist, der bei vielen Bürgern 
vorhandenen Politikverdrossenheit entgegenzuwirken ist zu 
bezweifeln.
Wir lassen uns durch das Urteil aber nicht davon abbringen, 
weiterhin für das Rathaus und den ehemaligen Konsum eine 
gute Lösung zu finden, die auch bei den Bürgern Akzeptanz 
findet.

Der Vorstand der CDU-Fraktion: Herbert Daniels – Ingo Bings –  
Michael Hermanns                                                                 ■

Verwaltungsgericht Aachen verhandelte 
über Bürgerbegehren

Bekanntmachung
Zur Jahreshauptversammlung der Fischereigenossenschaft Blanken-
heim werden hiermit alle Beteiligten für Mittwoch, den 12. Mai 2021, 
20:00 Uhr, in das Café Lommersdorfer-Mühle, Ahrtal 46, 53945 Blan-
kenheim-Ahrhütte herzlich eingeladen.

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Eröffnung durch den Vorsitzenden
2. Vortrag der Niederschrift der Jahreshauptversammlung  
 vom 22. März 2019
3. Bericht des Vorsitzenden
4. Geschäfts- und Kassenbericht des Geschäftsführers
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung des Vorstandes und des Geschäftsführers
7. Verwendung der Fischereipachten 2020 und 2021
8. Neuwahl der Kassenprüfer
9. Verschiedenes

Blankenheim-Ripsdorfer-Mühle, den 3. März 2021

Fischereigenossenschaft Blankenheim
gez. Klinkhammer (Vorsitzender)

AUS DEN FRAKTIONEN

Ingenieurbüro Jochen Schruff 

Ingenieurbüro Jochen Schruff

• Hauptuntersuchungen nach §29 StVZO
• Änderungsabnahmen nach §19(3) StVZO

c• Old merguta hten nach § 23 StVZO

• Schadengutachten und Bewertungen

Termine unter www.ingbueroschruff.de

        oder telefonisch

   0800-610 6666 gebührenfrei

     02486-8024941 Büro

                        

    

Prüfstelle Blankenheim:    
  mi wochs
     13.oo-17.oo Uhr ohne Termin      

     samstags
        9.oo-12.oo Uhr ohne Termin

Am Gericht 1 - 53945 Blankenheim
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„Wir bleiben in Kontakt, trotz 
Einschränkungen“, lautet die 
Devise im Rotkreuz-Kinder-
garten „Kastanienlaube“ in 
Ripsdorf. Das gilt sowohl für 
E-Mail-Kontakte untereinan-
der in der Elternschaft, als 
auch für allerlei „Wichtel“, die 
die Kindergartenkinder seit 
Herbst als kleine grüßende 
Gestalten in Wald und Feld 
aufgestellt haben.

Kindergartenleiterin Rita 
Schmitz: „Das war eine Idee 
der Eltern. Wir sind total froh 
und dankbar für die Aktion!“ 
Arbeitsmaterialien sowie Ide-
en für Kinder und Eltern wer-
den per E-Mail an die Familien 
verschickt oder vor die Haustü-

ren gestellt. Rita Schmitz: „Die sich daraus ergebenden Resulta-
te erreichen uns teilweise auf den gleichen Wegen in Schriftform 
oder als Foto. Es ist schön, wie die Angebote angenommen wer-
den und was sich daraus entwickelt…“ 

Zentrale Figur im verlängerten Lockdown-Geschehen ist der 
„Waldwichtel“ der DRK-Einrichtung, der sich in einem Brief an die 
Kinder gewandt und darum gebeten hat, ihn „em Bösch“ zu besu-
chen. Damit man ihn auch findet, werden GPS-Apps in Anspruch 
genommen, außerdem stehen eine Wegbeschreibung und Fotos 
der Umgebung zur Verfügung. 

Rita Schmitz: „Bereits mehrere Familien haben einen Spazier-
gang zu unserem Waldwichtel unternommen. Wie wir auf Fo-
tos sehen, ist er dort nicht mehr alleine! Es haben sich andere 
Wichtel sowie bunt bemalte Eifelsteine und inzwischen auch 
Hasen dazugesellt. Aber nicht nur im Wald, auch auf dem Au-
ßengelände der Kita sind Eifelsteine, Waldwichtel und Hasen 
zu finden!“                                                                                  ■

pp/Agentur ProfiPress

Waldwichtel mit Zuwachs

Der „Waldwichtel“ des Rotkreuz-Kin-
dergartens Ripsdorf, mit dem die 
„Pänz“ bereits seit Herbst Abenteuer 
in Wald und Flur erleben, hat inzwi-
schen dank der Privatinitiative in den 
Elternhäusern der Ripsdorfer Kinder-
gartenkinder reichlich Zuwachs be-
kommen. Zu Hause in den Familien 
der Kindergartenkinder gebastelte Fi-
guren wurden und werden überall auf-
gestellt, wie an diesem Jägerhochsitz. 
Foto: Rita Schmitz/pp/Agentur 

Dronkestr. 20 · 53937 Schleiden · Tel. 0 24 85 /12 46 · Mobil 0172/2 90 62 89
info@abwassertechnik-hermanns.de · www. abwassertechnik-hermanns.de

Hilgers & Partner GmbH & Co KG der Weg zu Ihrem Eigenheim
Trierer Str. 5-9,Schleiden (02445) 852450 www.holzbau-hilgers.de

Pünktlich zum Start des Prä-
senzunterrichtes sind an der 
Gesamtschule Eifel und der 
Ahr-Grundschule Luftfilter-
anlagen geliefert worden. 
Hierzu hatte der Schulzweck-
verband Blankenheim-Net-
tersheim als Schulträger 
der Gesamtschule Eifel, 
sowie die Gemeinde Blan-
kenheim als Schulträger für 
die Ahr-Grundschule, GGV 
Blankenheim Anträge auf Zu-
wendungen des Landes zur 
Förderung von Investitions-

ausgaben für technische Maßnahmen zum infektionsschutz-
gerechten Lüften in Schulen (FRL-Luft) gestellt. 

Beide Anträge wurden positiv beschieden und so konnten für 
die Gesamtschule Eifel für beide Standorte 45 Luftfilteranla-
gen angeschafft werden. Diese werden in den nächsten Tagen 
entsprechend in den Klassenräumen eingebaut.

Für die Ahr-Grundschule, GGV Blankenheim wurden 15 Luft-
filteranlagen für die Standorte Blankenheim und Dollendorf 
geliefert. Auch diese Geräte kommen nun in den Einsatz.

Diese Investitionen werden vom Land Nordrhein-Westfalen zu 
100 % gefördert.                                                                         ■

Einsatz von Luftfilteranlagen in Schulen 

Gesamtschule Eifel und Ahr-Grundschule, GGV Blankenheim

Bürgermeisterin Jennifer Meuren und 
der stellvertretende Schulleiter der 
Gesamtschule Eifel freuen sich über 
die Lieferung der Luftfilteranlagen. 
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Virtuelle Mobilität im Rahmen des Programm Erasmus + KA 2 
Strategische Partnerschaft  
„Les ambassadeurs verts – Die Umweltdetektive“  
Vom 08.03.2021 bis zum 10.03.2021 

In Deutschland, Belgien, den Niederlanden und Frankreich machen 
sich Schülerinnen und Schüler wie auch Lehrerinnen und Lehrer 
Sorgen um die Zukunft unseres Planeten. Gemeinsam mit dem Vi-
tus Collège in Bussum/Niederlande, dem Collège Val de Charente 
in Ruffec/Frankreich und dem Athénée Royal in Soumagne/Belgien 
geht die Gesamtschule Eifel daher in ihrem 4. Erasmus+ Projekt 
für die Schuljahre 2020/2022 in den europaweiten Austausch zu 
möglichen Nachhaltigkeitsstrategien an weiterführenden Schulen 
in Europa. Unter der Fragestellung "Was machen deine Schule 
und du für die Umwelt?" werden die teilnehmenden Schülerinnen 
und Schüler zu Umweltdetektivinnen  und Detektiven, die an ihren 
Schulen Lösungsmöglichkeiten einer nachhaltigen Schule entwer-
fen. Die für die jeweilige Region und Schule umsetzbaren Ideen 

einer nachhaltigen Schule werden dann im Leitfaden "Wege zur 
Nachhaltigkeit von weiterführenden Schulen in Europa" gebündelt. 

Aufgrund der weltweiten Corona-Pandemie waren gegenseitige 
Besuche der Schülerinnen und Schüler bisher nicht möglich. Hier-
für treten die Schülerinnen und Schüler nun im März 2021 in einen 
dreitägigen virtuellen europäischen Austausch miteinander. Jede 
Gruppe hat Aufgaben für die jeweiligen europäischen Partner vor-
bereitet, die im Verlauf der virtuellen Mobilität von den einzelnen 
Teams zu lösen sind, wie beispielsweise ein Geschenk aus haus-
haltsüblichen Abfällen zu verpacken oder ein neues Kleidungstück 
aus alten Kleidern und Stoffresten zu kreieren. In internationalen 
Teams stellen die Schülerinnen und Schüler sich auch Fragen zu 
ihrer Region, ihren Hobbies und ihrem Umweltverhalten. Hierzu 
wurden zuvor Steckbriefe und Fotos der SchülerInnen in einem On-
linequiz gesammelt. Zum Ende der virtuellen Mobilität wählen die 
Beteiligten dann die kreativsten Produkte. 

Zuvor hatten die beteiligten Schulen sich bereits in Kurzfilmen ihren 
europäischen MitschülerInnen vorgestellt. In einem Logowettbe-
werb wurde dann das Logo von Méline Specia vom Athénée Royal 
de Soumagne zum Projektlogo  gewählt.

Der von allen beteiligten Einrichtungen ausgefüllte Fragebogen 
(Wie grün sind unsere Schulen?) zu bereits praktizierten Nachhal-
tigkeitsstrategien an den Schulen in Deutschland, Belgien den Nie-
derlanden und Frankreich ist nun die Grundlage zur Weiterarbeit. 

Regelmäßige Wettbewerbe und Aktionstage („Frühjahrsputz in 
Blankenheim) sind zusätzliche verbindende Strukturen und unter-
stützten den Austausch der französischen, belgischen, niederländi-
schen und deutschen Schülerinnen und Schüler miteinander

Wir alle freuen uns sehr über den gelungenen Beitrag und freuen 
uns auf die weitere Zusammenarbeit mit den Ländern. Es sind jetzt 
bereits länderübergreifende Gruppen in den sozialen Medien ent-
standen, die sich rege austauschen.                                                         ■

Tanja Tschernoster (Projektkoordination) 
Logo „Umweltdetektive“ von Méline Specia

Was machen deine Schule und du für die Umwelt?“ 

Virtueller Austausch mit den belgischen Partner*innen.

Bezahlen Sie Ihr Bike bequem und einfach in Raten!

ÖFFNUNGSZEITEN
di. + fr.  15.00 - 18.00 Uhr
sa. 10.00 - 13.00 Uhr 

Termine für ein individuelles Verkaufsgespräch, 
Anpassung (Bikefi tting) oder Reparartur vereinbaren 
wir außerhalb unserer regulären Öff nungszeiten.

mario müller
bahnhofstr. 1 · 53947 nettersheim

tel.: 02486 1000 · info@projekt-bike.de

www.projekt-bike.de
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Hey Leute, ich 
bin’s wieder, Euer 

Ahrtur!

Wart ihr schon mal im Schmet-
terlingsgarten Eifalia in Ahr-
hütte? Am 21.03.2021 öff-
net er wieder die Türen für 
Euch.

Dann könnt ihr im Tropenhaus bis 
zu 48 verschiedenen Arten von Schmet-
terlingen und dazu zahlreiche Vogelarten 
entdecken. Am Eingang erhaltet ihr mit 
Nektar beträufelten Kunstblumen, die 
mit durch das Haus genommen werden 
können. Darauf setzten sich die Schmet-

terlinge ganz von alleine und ihr könnt sie 
aus nächster Nähe beobachten.

Verschiedene Echsen, Schildkröten und einige asiatische Zwerg-
wachteln schleichen ebenfalls durch die Bepflanzung. Auch mein 
Freund Willy ist ins Tropenhaus eingezogen. Willy ist ein 1,20 m 
langer, grüner Leguan. 

Wenn ihr bei Eurem Besuch besonders aufmerksam seid 
und Euer Wissen unter Beweis stellen wollt, könnt ihr die  
 „Urkunde zum kleinen Na-

turforscher“ erwerben. 
Wenn ihr danach 

auch noch erfolgreich am Schmet-
terlingszucht-Programm teilge-
nommen habt, erhaltet ihr so-
gar das Eifalia-Diplom. Für 
dieses Jahr habe ich mir die 
Teilnahme vorgenommen. 
Ich hoffe, ich schaffe es, 
den Atlasspinner, einen 
der größten Schmetterlin-
ge der Welt, zu züchten.

Ab dem 01. Mai ist auch der 
botanische Schmetterlings-
garten auf dem Außengelände 
geöffnet. Besonders an sonnigen 
Tagen kann man hier z.B. heiße Waf-
feln oder ein Eis genießen. Im Pavillon für die ein-
heimische Insektenwelt könnt ihr dann auch die Insekten genauer 
betrachten, die ihr vielleicht schon aus dem eigenen Garten kennt. 
Direkt nebenan befindet sich außerdem ein Spielplatz. 

Für alle Pflanzeninteressierte wird im Juni noch eine weitere At-
traktion eröffnet: Die Orangerie. Hier könnt ihr alles über den An-
bau von verschiedenen Früchten erfahren. Im Zusammenhang 
mit einer Führung dürft ihr diese auch immer wieder probieren.

Viel Spaß!
Euer Ahrtur                                                                           ■

Der Frühling kehrt im Eifalia-Schmetterlingsgarten ein
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Bereits Anfang letzten Jahres 
hatte das Organisationsteam 
des AHRSTEIG HERO Run 
mit der Planung für diesen be-
sonderen Landschaftslauf von 
Aremberg nach Blankenheim 
begonnen. Bis vor wenigen Ta-

gen war man sich sicher, dass im September diese Veranstaltung 
mit einem entsprechenden Hygienekonzept durchgeführt werden 
kann. Der schleppende Impfstart, die nun stetig steigenden Infek-
tionszahlen und der Beginn der 3. COVID-19 Welle haben jedoch 
dazu geführt, dass keinerlei Planungssicherheiten mehr bestehen. 
Die Entscheidung zur Absage ist dem Organisationsteam nicht 
leichtgefallen, ist aber leider alternativlos.                                   ■

Premiere des AHRSTEIG HERO Run 2021 
kann nicht stattfinden

Ihr Anliegen in guten Händen…
Sicherer Maklerauftrag

Marktgerechte Wertermittlung

Optimale Verkaufsvorbereitung

Effiziente Vermarktung

Persönliche Nachbetreuung

Kölner Straße 55 | 53894 Mechernich-Kommern | Tel. 02443-5323 | www.vieten-immobilien.de

Wir vermitteln seit 48 Jahren 
erfolgreich Immobilien dank bester 
regionaler und überregionaler Kontakte 
nach Aachen, Bonn, Köln sowie Belgien 
und Holland 

Vom 02. April bis zum 01. November 2021 ist der Rad- & Wan-
derbus Oberes Ahrtal (Linie 899) an allen Wochenenden (Sams-
tag und Sonntag) sowie an Feier- und Brückentagen unterwegs. 
Jeweils dreimal ahraufwärts bzw. zweimal ahrabwärts verbindet 
der Rad- & Wanderbus Oberes Ahrtal die Orte Ahrbrück und 
Blankenheim sowie den Bahnhof in Blankenheim-Wald. Von den 
Start- und Zielpunkten aus bestehen Anschlussmöglichkeiten an 
die DB-Bahnlinien in Richtung Köln und Bonn. An den meisten 
Haltestellen ist ein Zustieg mit Fahrrad möglich! Zudem besteht 
bei den meisten Haltestellen ein Anschluss an den AhrSteig. 

Weitere Infos und den Fahrplan finden Sie unter:
https://nordeifel-tourismus.de/aktivzeit/wandern/wanderbusse

Rad- und WanderBus Oberes Ahrtal 
Start am 2. April 2021

Die nächste Ausgabe
erscheint am 28.04.2021. Anzeigen- und Redaktionsschluss: 07.04.2021
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Erich Krings aus Ripsdorf wurde durch die Mitglieder 
der Gemeinde Blankenheim des Kreis-Bauernver-
bandes zum Bezirkslandwirt gewählt. Er vertritt 
damit die Landwirt*innen im Gemeindegebiet. Wir 
waren im Gespräch mit ihm und haben uns sehr 
über den interessanten Austausch zum Thema Na-
turschutz in der Landwirtschaft gefreut. Vielen Dank 
an dieser Stelle!.Für den Naturschutz in der Landwirt-
schaft existieren verschiedene Instrumente…

Was versteht man unter Vertragsnaturschutz?
Hierbei schließen die Naturschutzbehörden (Organisation durch 
den Kreis Euskirchen und der Biologischen Station in Nettersheim) 
auf freiwilliger Basis Verträge mit Bewirtschafter*innen landwirt-
schaftlicher Flächen ab. Die betroffenen Landwirt*innen stellen für 
den Vertragszeitraum eine angepasste, extensive landwirtschaftli-
che Nutzung der Fläche im Sinne des Naturschutzes sicher. Maß-
nahmen können zum Beispiel sein, dass eine Mahd erst ab dem 
01.07. stattfindet oder nur organischer Festmist aufgebracht wird 
anstelle von Dünger oder Gülle.

Was sind die konkreten Vorteile durch die vertraglich verein-
barten Maßnahmen?
Der in vielen Düngemitteln vorhandene Stickstoff fördert das 
Wachstum von Gräsern. Blühpflanzen und Kräuter haben dann kei-
ne Chance mehr. Bei Verzicht auf stickstoffreichen Dünger können 
die Blühpflanzen und Kräuter ebenfalls ungehindert wachsen. Hie-
rüber freuen sich die Insekten. Durch die verspätete Mahd erhalten 
die Blühpflanzen und Kräuter die Möglichkeit ihre Samen zu entwi-
ckeln und zu verteilen, um somit für die nötige Nachsaat zu sorgen. 
Neben den positiven Effekten für die Natur an sich, ergibt sich durch 
den Naturschutz auch etwas fürs Auge. Das Lampertstal ist bei-
spielsweise geprägt durch Flächen, die dem Vertragsnaturschutz 
unterliegen. Nicht maschinell zu bearbeitende Flächen werden von 
Schafherden beweidet. Dadurch entsteht hier auch eine sinnvolle 
Landschaftspflege. Außerdem finden zusätzlich zu den Maßnah-
men des Vertragsnaturschutzes regelmäßig von der NRW-Stiftung 

geförderte Säuberungsmaßnahmen statt. Hierdurch 
erhalten seltene Pflanzen Raum zum Wachsen.

Warum sind die Flächen in der Gemeinde Blan-
kenheim besonders geeignet für Vertragsnatur-
schutz-Maßnahmen?
Haupterwerbslandwirte müssen ihre Flächen inten-

siv bewirtschaften, um gewinnbringend wirtschaften 
zu können (z.B.: beim Anbau von quantitativem und 

qualitativem Futter für Milchbetriebe). In unserer Region 
existieren noch viele Nebenerwerbslandwirte. Diese haben 

aufgrund ihrer Struktur mehr Möglichkeiten naturschonend zu wirt-
schaften. Durch finanzielle Förderung dieser Maßnahmen ergibt 
sich für die Nebenerwerbslandwirte auch für Flächen, die nicht in-
tensiv bewirtschaftet werden, ein Einkommen. Hinzu kommt, dass 
sich der zum Teil nährstoffarme Boden in der Gemeinde Blanken-
heim ohnehin nicht perfekt für eine intensive landwirtschaftliche 
Nutzung eignet. Auf nährstoffarmen Böden rentiert sich eine förder-
fähige Naturschutzmaßnahme eher als eine intensive Bewirtschaf-
tung. Zusätzlich nimmt die extensive Bewirtschaftung weniger Zeit 
in Anspruch. Somit ist dann generell jedem geholfen: den Land-
wirt*innen, den Naturfreund*innen, dem Tourismus und vor allem 
der Natur.

Was sind Flächenstilllegungen?
Ackerlandwirt*innen müssen ab einer bestimmten bewirtschafteten 
Fläche Flächenstilllegungen anlegen. Dadurch soll die Überproduk-
tion eingedämmt werden. In der Regel liegen diese Flächen dann 
Brach, sodass sich die Natur dort erholen und ihren Lebensraum 
wiedererlangen kann. Hier können auch bestimmte Blühpflanzen 
und Kräuter angesät werden die dann dem Insektenschutz wieder 
zu Gute kommen. Diese Maßnahme sind ebenfalls förderfähig. 
Jedoch ist die Pflicht zur Stilllegung politisch in die Diskussion ge-
kommen, da aufgrund der immer stärkeren Trockenheit die Flächen 
dringend wieder zur Lebensmittel- u. Futtermittelherstellung benö-
tigt werden.

Welche Maßnahmen des Naturschutzes gibt es in der Gemein-
de daneben noch?
Im Rahmen von Flurbereinigungsmaßnahmen wurden Blühstreifen 
entlang von Feldern angelegt und Baumpflanzungen vorgenom-
men. Auch diese Maßnahmen haben neben positiven Effekten für 
die Natur eine positive Wirkung auf die Optik der Landschaft. Im Lam-
pertstal gibt es außerdem ein Waldgebiet, ein sogenanntes Totholz-
gebiet, welches man der Natur überlässt. Ein Paradies für Insekten 
und Kleintiere.                                                                                             ■

Naturschutz durch Landwirte
Ein Interview mit Erich Krings



20

Bürger-Magazin und Amtsblatt der Gemeinde Blankenheim · Ausgabe April 2021AUS DER GEMEINDE

Die „Ehrensache. Ehrenamtsagentur Kreis Euskirchen“ ist die 
zentrale Anlaufstelle für alle Menschen, die sich im Kreis Eus-
kirchen ehrenamtlich engagieren. Seit Jahresbeginn kürt sie je-
den Monat einen Ehrenamtlichen aus dem Kreis Euskirchen zum 
„Ehrenamt des Monats“.

Im Februar ging diese Auszeichnung an einen Ehrenamtlichen 
aus der Gemeinde Blankenheim: Manfred Görgens ist seit 1965 
ehrenamtlich tätig. 

Vielfältig ist sein ehrenamtliches Engagement: 10 Jahre Pfarr-
jugendführer St. Lambertus Tondorf, Gründung des Vereinskar-
tell Uedelhoven, Pfarrgemeinderat- und ehemaliger Dekanats-
rats-Vorsitzender im Dekanat Blankenheim, jetzt im GdG Rat 
Blankenheim-Dahlem, Mitglied und Leiter des Wahlgremiums 
in Uedelhoven, Gründer der Hilfsorganisation Peru-Hilfe in 
Blankenheim-Uedelhoven, Mentor  im  Projekt PIDES „Senio-
ren-Mentoring für den Berufseinstieg“, Gründungsmitglied des 
Lionsclubs Euskirchen Veybach.

In einem Interview mit der „Ehrensache. Ehrenamtsagentur Kreis 

Euskirchen“ gibt er einen klei-
nen Einblick in sein Leben als 
Ehrenamtlicher.

Was bedeutet das Ehrenamt 
für Sie?
„Unterstützend mitzuwirken 
an einer friedvollen Welt  ohne 
zu bevormunden, aber mit Rat 
und Tat zur Seite stehen. Gute 
Erfahrungen weitergeben, 
Menschen mit wenig Hoffnung 
Mut zusprechen und auch 
bei Rückschlägen für eine 
gute Sache nicht aufgeben. 
Den Glauben an eine fried-
volle Welt im eigenen Umfeld 
möglichst vorleben und Strei-
tigkeiten mit kluger Kompro-
missbereitschaft zum Guten 
zu wenden.“

Wie sind Sie zum Ehrenamt 
gekommen?

„Durch die Erziehung im Elternhaus, dem Besuch des St. Micha-
el Gymnasiums in Bad Münstereifel und dem Wohnen im erzbi-
schöflichen Konvikt, unter der Leitung von Erzieher und Priester 
Norbert Herkenrath, der nach meiner Zeit Missionar in Brasilien 
war und danach zum Geschäftsführer von Misereor in Aachen 
berufen wurde. Die Zeit als Pfarrjugendführer in Tondorf. Immer 
war das Ziel meiner Erzieher, bereit zu sein, für Andere, sowie 
für unsere Nächsten und Schwächeren Verantwortung zu über-
nehmen. Hinzu kommt: Das Ansehen im Ort, die gute berufliche 
Entwicklung als Führungskraft in einem internationalen Marke-
ting Konzern, sowie die langjährige, recht erfolgreiche Arbeit für 
notleidende Menschen in Peru mit meinem Mentor Weihbischof 
Adriano Tomasi in Lima, sowie der Koordinatorin der Peru-Hilfe  
in Peru Dr. Melva Delgado, Logopädin und ehemalige Direktorin 
einer Schule für hörgeschädigte Kinder.

Was macht Ihnen am Ehrenamt Spaß?
„Mitmenschen, die nicht die Vorrausetzungen in Bildung und 
Ausbildung hatten und haben, zu unterstützen und sie ebenso 
teilhaben lassen am Gemeinwohl des Lebens und seiner unend-
lichen Vielfalt. Motto: Beschenken ist schöner als beschenkt wer-

Das „Ehrenamt des Monats“
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In der Region Aachen wird seit 2018 die App „corhelper“ genutzt. 
Dies ist ein Smartphone-basiertes Alarmierungs-System. Zeitgleich 
mit der Disponierung des regulären Rettungsdienstes wird ein zufäl-

lig in Einsatznähe verfügbarer und qualifizierter Ersthelfer über die 
App auf seinem Smartphone alarmiert und zum Patienten navigiert 
wird. So können noch vor dem Eintreffen des Notarztes Wiederbe-
lebungsmaßnahmen eingeleitet werden, um die Überlebenschance 
nach einem Herz-Kreislauf-Stillstand zu erhöhen. Für die Nutzung 
der App „corhelper“ setzt sich die Initiative „Region Aachen rettet“ 
ein. Auch der Rettungsdienst des Kreises Euskirchen ist Partner 
der Initiative. Es werden weiterhin Ersthelfer*innen gesucht. Medizi-
nisch geschulte Menschen, die sich regelmäßig in Erste-Hilfe Maß-
nahmen fortbilden, können sich kostenlos über die App „corhelper“ 
registrieren und dort ihren Qualifikationsnachweis hochladen.

Mehr Informationen gibt es unter www.corhelper.de. Bei Fragen 
zum Ersthelferalarmierungssystem, können Sie außerdem gerne 
eine E-Mail an Notarzt.Aachen@ukaachen.de schreiben.                ■

Region Aachen rettet 
Eine Initiative zur Verbesserung der Erstrettung von Notfällen

Kreuzstraße 5 • 53945 Blankenheim-Uedelhoven
0 26 97 - 90 10 16 • www.eifeler-gartengeraete.de

Ihr Fachbetrieb  
für Motorgeräte  
und Mähroboter.

2
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den. Gemeinsam etwas schaffen, was Freude macht und damit 
das Leben erleichtert und lebenswerter macht.“

Was war Ihr schönstes Erlebnis?
„Das schönste Erlebnis war der Weltjugendtag 2005 in Köln, wo 
33 Peruaner und 50 Franzosen uns in Uedelhoven 14 Tage be-
suchten und fast jeden Tag „Fiesta“ war. Ein stark hörgeschädig-
ter junger Mann der dabei war und durch die technische und gute 
pädagogische Unterstützung der Peru-Hilfe mitfeiern konnte, wie 
jeder andere und einen festen Job im IT-Bereich bekommen hat-
te. Aber solche kleinen Wunder erlebe ich immer wieder bei mei-
nen Besuchen seit über 30 Jahren in Peru.“

Warum sollten andere Menschen dieses Ehrenamt auch ma-
chen?
„Einmal: Für andere sich einsetzen, um umsichtig deren Lebens-
situation zu verbessern ohne zu bevormunden, aber ehrliche Un-
terstützung anbieten, wo auch die professionelle Erfahrung des 
eigenen Lebens einfließen darf. Zum anderen: Auch sich selbst 

damit zu beschenken, um eine gewisse Erfüllung, Genugtuung, 
sowie die bunte Vielfalt des Lebens intensiv zu erfahren. Es tut 
einfach gut, macht zufrieden und glücklich! “ 

Was wünschen Sie sich für die Zukunft?
„Ich wünsche mir natürlich Gesundheit, um noch einige Zeit 
kreativ auf dem Sektor Ehrenamt tätig zu sein und mit meiner 
Frau 2023 goldene Hochzeit zu feiern. Zusätzlich wünsche ich 
mir, dass es mir gelingt diese Tätigkeiten in junge mutige und 
verantwortungsvolle Hände zu legen. Das wird mit Sicherheit 
nicht überall eine leichte Aufgabe werden, aber mit Gottes Hilfe 
irgendwie gelingen.“

Sie sind auch ehrenamtlich engagiert oder kennen jemanden, 
der es verdient hat, für seine ehrenamtliche Tätigkeit geehrt 
zu werden? Dann bewerben Sie sich um das „Ehrenamt des 
Monats“. Alle Informationen dazu und zur Arbeit der „Ehren-
sache. Ehrenamtsagentur Kreis Euskirchen“ finden Sie unter  
www.ehrensache-kreis-euskirchen.de                                                         ■
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Jan-Philipp Cors (35) hat im April 2020 die Rathaus Apotheke in 
Blankenheim übernommen. Neben dem Standort in Blankenheim 
leitet er ebenfalls noch die Liebfrauen-Apotheke in Bitburg.

Wie war Ihr erstes Jahr hier in Blankenheim?
Für mich ging die Zeit bisher sehr schnell um, was meiner Meinung 
nach ein gutes Zeichen ist. Ich fühle mich einfach sehr wohl. 

Wie viele Mitarbeiter*innen hat die Rathaus-Apotheke?
Ich habe das gut eingespielte Team hier in Blankenheim komplett 
übernommen. Mit mir sind wir insgesamt 29 Mitarbeiter*innen. 
Neben mir als Apotheker sind weitere vier Apothekerinnen, phar-
mazeutisch-technische Assistentinnen, pharmazeutisch-kaufmän-
nische Angestellte und insgesamt elf Botenfahrer angestellt. Die 
Botenfahrer beliefern täglich mit unseren vier Autos, neben der 
Gemeinde Blankenheim auch noch weitere Kommunen wie die 
Gemeinde Nettersheim und Dahlem und sogar Teile aus Rhein-
land-Pfalz wie die Ortschaften Adenau, Wershofen und Antweiler.

Können sie etwas zum Standort in Blankenheim sagen?
Für die Menschen hier in der Gemeinde ist es wichtig einen persön-
lichen Ansprechpartner vor Ort zu haben. Deshalb merken wir auch 
jetzt in Zeiten von Corona, dass unsere Apotheke noch gut besucht 
ist. Wir bieten, neben den vielen Online-Bestellungen, immer noch 
den schnelleren und besseren Service durch Lieferungen innerhalb 
eines Tages und persönliche Beratungen an.

Was hat sich hier in der Rathaus-Apotheke durch Corona ver-
ändert?
Wir mussten natürlich an erster Stelle für den Schutz unserer Mit-
arbeiter*innen und Kunden* Kundinnen sorgen, den wir durch die 
Maskenpflicht im gesamten Kundenbereich und Plexiglasscheiben 
an den Verkaufstresen gewähren. Zudem haben wir für uns ein 
sehr gutes Hygienekonzept entwickelt. Es werden von den Kunden 
deutlich mehr Bestellungen per Anruf getätigt und es besteht eine 
hohe Nachfrage an Masken und Hygieneartikeln. Außerdem sind 
wir durch die zunehmenden Botenfahrten, aber auch in der Apo-
theke selber, mit einem kontaktfreien Service sehr gut aufgestellt. 
Besonders auffällig ist die ausgebliebene Erkältungs- und Grippe-
welle.

Kommen wir zum Thema Impfungen: Wie kam es dazu, dass 
Sie und Ihr Team bei den Impfungen mit eingebunden sind?
Die Kassenärztliche Vereinigung Nordrhein (KVNO) ist der allge-
meine Auftraggeber. Wir wurden über die Arztpraxis Dr. Schnei-
der (Dr. Jörg Schneider ist impfender Arzt) die in diesem Zusam-
menhang mit Dr. Zumbé zusammenarbeit, dazu angefragt. Es ist 
also so zu sagen ein „lokales Blankenheim-Produkt“.

Wie musste sich Ihr Team im Voraus auf die Impfungen vor-
bereiten bzw. organisieren und wo kommen Sie zum Ein-
satz?
Wir haben mit fünf Leuten das Impfgeschehen in allen Pflegehei-
men hier in der Gemeinde Blankenheim begleitet und bis heute 
sind immer noch zwei bis drei unserer Mitarbeiter*innen im Impf-
zentrum in Marmagen eingeteilt. Unsere Aufgabe besteht darin 
die Vorbereitung für die Impfung zu treffen, d.h. die Rekonstitu-
tion, also aus einem großen Gefäß, sechs Impfdosen in Verbin-
dung mit einer Kochsalzlösung zu dosieren und anschließend 
die Impfspritze aufziehen. Die Impfspritze injiziert dann der Arzt 
den Patienten*innen selber.
Natürlich mussten sich das Team im Voraus sehr gut auf alles 
vorbereiten. Dafür haben Sie sich per Video-Konferenzen und 
Anrufen ausgetauscht und wurden geschult. Es ist besonders 
wichtig, dass man sich und die Spritze vor dem Dosieren schützt, 
was wir mit einem Kopf-, Schuh- und Körperschutz, Handschuhe 
und natürlich einer Mund-Nasenbedeckung erzielen. Auch stän-
diges Desinfizieren ist Voraussetzung.

Wie werden die Impfungen in näherer Zukunft aussehen?
Ich denke, dass die Impfungen irgendwann in Arztpraxen oder in 
den Krankenhäusern stattfinden werden. Was ich zum jetzigen 
Zeitpunkt sagen kann ist, dass sich derzeit mehr Menschen imp-
fen lassen wollen, als Impfstoff zur Verfügung steht.

Was möchten Sie den Bürger*innen der Gemeinde zum Ab-
schluss noch mitgeben?
Anhand der Krise haben wir gesehen wie wichtig es ist, hier vor 
Ort qualifizierte und kompetente Leute zu haben, die einen ken-
nen und die auch den Versorgungsauftrag ernst nehmen. Wir 
freuen uns auch in Zukunft die Kunden der Gemeinde Blanken-
heim und darüber hinaus weiterhin zu versorgen.

Das Interview führte unsere Auszubildende Anja Daniels.               ■

AUS DER GEMEINDE

Interview
Jan-Philipp Cors, Apotheker

In dieser Rubrik interviewen in den kommenden Wochen und Monaten  
unsere Auszubildenden Bürger*innen aus der Gemeinde Blankenheim
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Die Notfalldose - eine unspektakuläre kleine Plastikdose – im 
Ernstfall kann sie jedoch Leben retten. Aber kaum jemand kennt 
sie.

Jemand in der Familie erleidet einen Notfall. Der Rettungsdienst 
kommt, Fragen werden gestellt zu Vorerkrankungen oder Me-
dikamenten. In der Aufregung wissen die Angehörigen oft nicht 
mehr welche Medikamente die Mutter, der Ehepartner oder das 
Kind nimmt, welche Allergien er oder sie hat, wie das mit dem 
Blutdruck ist. Wichtige Infos können den Rettungsdiensten gar 
nicht gegeben werden. Wenn der zu behandelnde Patient auch 
noch alleine ist, wird die Situation für die Helfer noch schwieriger. 
Für die Retter vergeht mit der mühsamen Suche nach Informati-
onen wertvolle Zeit.

Mit der Notfalldose in der Kühlschranktür finden Retter jedoch 

zuverlässig alle wichtige Daten zu einer hilfsbedürftigen Person. 
Zu ihr gehören zwei kleine grüne Aufkleber mit einem weißen „i“.
Einer davon wird gut sichtbar an der Haustür platziert. Dann 
wissen Sanitäter schon beim Eintreffen: Hier gibt es die ret-
tende Dose. Diese soll in der Kühlschranktür stehen – aus 
einem ganz einfachen Grund. In der Regel findet man in der 
Wohnung die Küche problemlos. Der Kühlschrank ist schnell 
gefunden und in ihm die Notfalldose. Bestenfalls ist der noch 
mit dem zweiten Aufkleber gekennzeichnet.

Mit jeder Notfalldose wird ein Informationsblatt ausgeliefert, 
das ausgefüllt werden muss. Vorerkrankungen wie Diabetes 
oder Bluthochdruck werden auf dem Infoblatt vermerkt, eben-
so die Blutgruppe und der aktuelle Medikamentenplan. Wich-
tig ist zum Beispiel die Information, ob der Patient Blutverdün-
ner nimmt. Ebenso auf dem Infoblatt stehen die Kontaktdaten 
des behandelnden Hausarztes und welches Krankenhaus 
man bevorzugt. Für jede im Haushalt lebende Person sollte 
ein eigenes Notfall-Infoblatt ausgefüllt werden. Es können 
mehrere Notfall-Infoblätter in einer Dose aufbewahrt werden. 
Am besten mit einem Foto der jeweiligen Person auf dem zu-
gehörigen Infoblatt. Die Notfalldose eignet sich für alle. Aber 
besonders ältere Menschen und Alleinstehende könnten von 
ihr profitieren.

Sie ist nicht auf Strom, Akku oder Batterie angewiesen. Sie 
»funktioniert« immer. Das ist auch ein Vorteil gegenüber ein-
schlägigen Smartphone-Apps. Ist dort der Akku leer, gibt es 
im Notfall auch keine Informationen. Der Bürgerverein Waldorf 
e.V. hat diese Dosen für alle Waldorfer Haushalte, die für eine 
Notfallsituation gewappnet sein wollen, erworben. Die Not-
falldose wird kostenlos an die Haushalte abgegeben. Finan-
ziert werden konnte sie dank der Aktion „200 Euro statt Weih-
nachtsgrüße“ unserer Bürgermeisterin, bei der Vereine sich 
für einen gemeinnützigen Zweck um diese Summe bewerben 
konnten. Das Los fiel erfreulicherweise auf den Bürgerverein 
Waldorf, der so etwas Gutes für die Dorfbewohner tun kann.

Am 24. Februar 2021 konnte Petra Leuther als Vertreterin des 
Vereins den Betrag in Höhe von 200 Euro von der Blankenhei-
mer Bürgermeisterin Jennifer Meuren entgegennehmen.

Euer Bürgerverein Waldorf e.V.                                                     ■

Eine kleine Dose kann Leben retten...

Heizöl

Diesel

Schmierstoffe

Qualität - Zuverlässigkeit - Service

Bahnhofstraße 81
53949 Dahlem-Schmidtheim
info@klein-mineraloele.de

Mineralölhandel

0 24 47 - 91 79 79 - 0
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Bestattungen Riethmeister

Wir begleiten 
Sie im Trauerfall

· Beratung, Bestattungsvorsorge
· Erledigung aller Formalitäten
· Überführungen im 
 In- und Ausland
· Beerdigungen auf allen Friedhöfen

Riethmeister Ein Name – zwei Unternehmen

Schreinermeister

ü	Schreinerei
ü	Innenausbau
ü	Fenster
ü	Türen
ü	Treppen

Blankenheimer Straße 2 
53945 Blankenheim-Freilingen
Telefon 02697-1268

Telefon 02697-1268

SICHERHEIT ZUM 
ANSCHRAUBEN.

AB 1. MÄRZ HIER 

DIE NEUEN MOPED-

KENNZEICHEN ABHOLEN!
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